
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 28.10.2023 (01:17) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisklasse A Gruppe 1

TV Helmsheim IV : SG-Hambrücken/Weiher V 
Freitag, 27.10.2023, 20:15 Uhr

Kurz und Trunz bereiten dem TV Helmsheim IV den Weg zum 
Teamerfolg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Kurz / Trunz nach 3
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TV Helmsheim IV im Match der Herren
Kreisklasse A Gruppe 1 einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam SG-Hambrücken
/Weiher V, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 30:32) hinnehmen musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Kurz und Trunz, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen
blieben. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 4.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:2.

Den Start machten die Doppel. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Kurz / Trunz gewannen gegen Schönig / Fürniß mit 3:2. Beim 0:3 gegen
Weiler / Hoffmann fanden dagegen Stuck / Roth von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Der gute Start half im Endeffekt nichts,
so dass Seitner / Neuschl eine 1:3-Niederlage gegen Machauer / Sand kassierten. Beachtenswert
war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Seitner / Neuschl mit einem 0:11
überfahren wurden. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Fabian Kurz
überzeugte im Match gegen Dominik Machauer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Dominik Trunz und Bernd Schönig entschieden, das Dominik Trunz
letztendlich gewann. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Beim 3:0-Sieg gelang es Frank Stuck den Gastspieler Reinhard
Hoffmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Einen
Zähler für die Gäste musste Torsten Seitner dann bei der 1:3-Niederlage gegen Artur Weiler in der
auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen
Unterschied endeten. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. 2
Sätze lang fand Timo Roth gegen Uwe Fürniß keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel
doch noch mit 9:11, 5:11, 11:4, 12:10, 11:5 drehte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Johann Neuschl bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Meinrad Sand. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Recht kurzen Prozess machte daraufhin
dagegen Fabian Kurz beim 3:0 mit Bernd Schönig. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Dominik Trunz die Partie gegen Dominik Machauer noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Einen Zähler für das Team verpasste Frank Stuck bei der knappen Niederlage im
fünften Satz gegen Artur Weiler. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Weiler zu Ende ging. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Beim 3:1-
Erfolg von Torsten Seitner gegen Reinhard Hoffmann ging nur der erste Satz verloren. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Seitner nun bei 5:2, während Hoffmann bislang 0
Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Timo Roth wenig später das Match, in das er auf dem Papier eigentlich als enormer
Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Meinrad Sand abgab und eine Niederlage kassierte. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Die gewinnbringende Taktik fehlte danach
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Johann Neuschl bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Uwe Fürniß von Beginn an. Seit Beginn der
Saison war dies der 2. Sieg von Fürniß, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 4
verbleibt. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide
Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Kurz / Trunz hatten im Doppel gegen Weiler / Hoffmann am Ende
mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Damit war der 9. Punkt für
den TV Helmsheim IV im Kasten.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Helmsheim IV am 10.11.2023 gegen SG-Neuenbürg
/Unteröwish II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
17.11.2023 gegen den TV Heidelsheim versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Helmsheim IV

Doppel: Kurz / Trunz 2:0, Stuck / Roth 0:1, Seitner / Neuschl 0:1 
Einzel: F. Kurz 2:0, D. Trunz 2:0, F. Stuck 1:1, T. Seitner 1:1, T. Roth 1:1, J. Neuschl 0:2 

 SG-Hambrücken/Weiher V
Doppel: Weiler / Hoffmann 1:1, Schönig / Fürniß 0:1, Machauer / Sand 1:0 
Einzel: B. Schönig 0:2, D. Machauer 0:2, A. Weiler 2:0, R. Hoffmann 0:2, M. Sand 2:0, U. Fürniß 1:1


